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Die Stadtversammlung lehnt den bayerischen Sonderweg einer Bezahlkarte fir
Gefluchtete, die auf Abschreckung ausgerichtet ist, ab.

Die Bayerische Staatsregierung macht mit ihrer schnellen Ausschreibung einen

bundesweiten Alleingang, ohne Expert*innen, Sozialverbande und Kommunen
mitzunehmen.

Die Fraktion soll sich fiir folgende Punkte im Bayer. Stadtetag einsetzen:

- Die Entwicklung einer alternativen Zahlungsmethode, die die Verwendung von Bargeld
ermdglicht, wird bayernweit eingfordert. Dabei sollen kommunale Vergleiche mit "best
practice” Beispielen wie der social card in Hannover herangezogen werden.

- Die Staatsregierung wird aufgefordert, mit den Kommunalverwaltungen und
Sozialverbanden gemeinsam an einer guten, birokratiearmen Lésung fir den

Verwaltungsvollzug zur Ausgabe der Bezahlkarte zu arbeiten.
- Die Fraktion lafdt prifen, inwieweit eine Einfihrung der Bezahlkarte in Minchen
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abgelehnt werden kann.

Seite 3/3


http://www.tcpdf.org

	Ä2 zu A4: Keine weitere Stigmatisierung von Geflüchteten in München

